
Betrunkener LKW-Fahrer konnte
sich  kaum  auf  den  Beinen
halten
Die  Polizei  hat  am  Freitagmorgen  einen  sturzbetrunkenen
Lastwagen-Fahrer aus dem Verkehr gezogen. Der Weißrusse (39)
fuhr Schlangenlinien auf der A2 und war so betrunken, dass er
bei der Kontrolle kaum seine Schuhe ausziehen konnte.

Aufmerksame Verkehrsteilnehmer meldeten der Polizei Dortmund
am Freitag gegen 8.32 Uhr, bei Kamen auf der A2 in Richtung
Hannover, einen schlangenlinienfahrenden Sattelzug.

Wenig später konnte ein Streifenwagenteam den Sattelzug ( 40
Tonnen  zulässiges  Gesamtgewicht  )  in  Höhe  der
Anschlussstelle  Kamen  /  Bergkamen,  mit  erheblichen
Ausfallerscheinungen,  aufnehmen  und  letztendlich  auf  dem
Parkplatz Kolberg, kurz hinter dem Kamener Kreuz, anhalten.

Der Fahrer des Sattelzuges, ein 39-Jähriger aus Weissrussland,
war augenscheinlich so stark alkoholisiert, dass er Mühe hatte
seine Schuhe anzuziehen. Beim anschließenden Atemalkoholtest
zeigte das Gerät den erstaunten Beamten einen Wert von rund
zwei Promille an.

Frische Unfallspuren
An der kompletten rechten Fahrzeugseite entdeckten die Beamten
frische  Unfallspuren,  deren  Ursprung  bisher  noch  ungeklärt
ist.

Nach  einer  Blutprobenentnahme,  stellten  die  Polizisten  den
Führerschein  des  39-Jährigen  sicher.  Zur  Sicherung  des
weiteren Verfahrens musste der Mann eine Sicherheitsleistung
in Höhe von 1200 Euro entrichten. Auch der Fahrzeugschlüssel
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des  Sattelzuges  wurde  aus  gefahrenabwehrenden  Gründen
sichergestellt.

Den alkoholisierten Fahrer erwartet eine Strafanzeige wegen
des  Verdachts  der  Gefährdung  des  Straßenverkehrs  und  der
Unfallflucht.


